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Projektsteckbrief   

H2–SUBSTITUTION II 

Untersuchung der Auswirkung von H2-Zumischungen ins Erdgasnetz auf industrielle Feuerungspro-
zesse in thermoprozesstechnischen Anlagen – Auswirkungen auf die Produktqualität und die gasfüh-
rende Installation. 
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Ausgangssituation 
Das Ziel des Vorhabens war die Untersuchung der 
Feuerung von Erdgas/H2-Gemischen in metallurgi-
schen Thermoprozessen, aufbauend auf dem Projekt 
“H2-Substitution“ (IGF-Nr. 18518 N). Dabei wurden 
die Effekte der Feuerung H2-reicher Gasgemische auf 
die Produkte metallurgischer Prozesse untersucht. 
Zudem wurden mögliche Auswirkungen der H2-Zumi-
schung auf Armaturen- und Leitungswerkstoffe gas-
führender Installationen von Thermoprozessanlagen 
untersucht. Der Lösungsweg umfasste einerseits de-
taillierte Ofenversuche und andererseits umfassende 
Werkstoffanalysen von im Versuchsofen behandelten 
Materialien. 

 
Projektziele 
• Ermittlung von Zusammenhängen zwischen der H2-Konzentration im Erdgas und 

möglicher Beeinflussungen metallischer Werkstoffe in thermischen Prozessen 

• Untersuchung möglicher Effekte auf Rohr- und Ventilwerkstoffe 

• Durchführung umfangreicher werkstoffwissenschaftlicher Materialanalysen 

• Ofenversuche mit verschiedenen H2/Erdgas-Gemischen zur Wärmebehandlung 
und zum Schmelzen 

 

 

 

mailto:nowakowski@gwi-essen.de
https://www.gwi-essen.de/fileadmin/dateien/abschlussberichte/2017/18518N_H2_Subs_abschluss_korr.pdf

